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125 Jahre Freiwillige Feuerwehr Minihof-Liebau 90 Jahre Musikverein Minihof-Liebau

30 Jahre FC Minihof-Liebau

50 Jahre evangelische Kirche Minihof-Liebau

Ein Frühjahr der Jubiläen
Die Marktgemeinde Minihof-Liebau gratuliert recht herzlich!
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Im Monat Mai und Juni fanden 
in unserer Gemeinde einige 
Jubiläen unserer Vereine statt.
Am 19. und. 20. Mai feierte die 
Freiwillige Feuerwehr Minihof-
Liebau das 125-Jahr-Jubiläum. 
Nach einem kurzen und prä-
gnanten Festakt im neuen 
Festzelt vor dem Feuerwehr-
haus konnte die Bevölkerung 
einen gemütlichen Dämmer-
schoppen genießen. Am Sonn-
tag folgte ein sehr gut besuch-
ter Frühschoppen.

Die Evangelische Tochterge-
meinde Minihof-Liebau feier-
te am 27. Mai das 50-Jahr-
Jubiläum. Nach einem feierli-
chen Gottesdienst und einer 
Stärkung beim Frühschoppen 
am Marktplatz folgte im Bei-
sein von Superintendent Mag. 
Manfred Koch ein sehr schön 
gestalteter Festakt. Einen be-
sonderen Dank möchte ich an 
dieser Stelle unserer Ehrenbür-
gerin, Mag. Dr. Ernestine Wolf 
aussprechen.

Von 1. bis 3. Juni fand das 
Bezirksmusikertreffen mit dem 

90-Jahr-Jubiläum des Musik-
vereins Minihof-Liebau statt. 
Das 3-Tagesfest war sehr gut 
besucht. Am Freitag und am 
Samstag durften wir insge-
samt 20 Gastkapellen begrü-
ßen. Der Festakt am Samstag 
Abend wurde von Bezirksob-
mann Mag. Anton Gangl ge-
staltet und von den Gastkapel-
len musikalisch umrahmt. Die 
Feierlichkeiten sind am Sonn-
tag mit einem Frühschoppen 
ausgeklungen.

Die großen Feierlichkeiten 
wurden durch den traditionel-
len Frühschoppen des Frem-
denverkehrs- und Verschöne-
rungsvereins Minihof-Liebau 
und ihrer ausgezeichneten 
Schwammerlsuppe mit Heiden-
sterz unterbrochen. 
Von 23. bis 24. Juni feierte der 
FC Minihof-Liebau sein 30-jäh-
riges Bestandsjubiläum. Beim 
„Altherren“-Match zeigten die 
Fußballveteranen begeistert, 
was noch in ihnen steckt. Aber 
auch beim Mini-Kids-Turnier 
zeigten die Jüngsten, wel-
ches Talent in ihnen steckt. 
Die Feierlichkeiten wurden am 
Sonntag mit einem sehr gut 
besuchten Frühschoppen und 
einem Festakt mit Ehrungen 
von langjährigen Vereinsfunk-
tionären abgeschlossen.
Als Bürgermeister der Markt-
gemeinde Minihof-Liebau 
möchte ich mich bei allen Ver-
einen und Institutionen recht 
herzlich für die gute Organisa-
tion und für Ihre großartigen 
Leistungen der letzten Jahre 
bedanken. Ich gratuliere allen 
Vereinen recht herzlich zu ih-
ren Jubiläen und wünsche ih-
nen alles Gute für die Zukunft.

Ihr Bürgermeister 
Helmut Sampt

Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe Jugend!

Geschätzte Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,
die Ferienzeit hat wieder be-
gonnen. Dies ist die Zeit, in der 
viele ihren wohlverdienten Ur-
laub genießen. Ich hoffe, dass 
alle Schülerinnen und Schüler 
ihre Ziele erreicht haben, alle 
Maturantinnen und Maturan-
ten erfolgreich ihre Reifeprü-
fung abgelegt haben und jetzt 
entspannt ihre Ferien genießen 
können.

Der Gemeinderat der Marktge-
meinde Minihof-Liebau hat mit 
einstimmigem Beschluss das leer 
stehende Gebäude der Raika in 
Minihof-Liebau gekauft. Der Ge-
meinderat hat auch bereits einen 
Vertrag mit einem Bankomatbe-
treiber abgeschlossen. Somit ist 
der Weiterbetrieb eines Banko-
maten an diesem Standort gesi-
chert. Um den Bankomaten wirt-
schaftlich betreiben zu können, 
ersucht die Gemeindevertretung 
alle Bürgerinnen und Bürger auch 
das Angebot eines Bankomaten 
zu nutzen. Die Wirtschaftlichkeit 
hängt von der Anzahl der Abhe-
bungen ab. Je mehr Behebungen 
stattfinden, desto günstiger sind 
die laufenden Kosten für die 
Marktgemeinde Minihof-Liebau. 

Das neu erworbene Gebäude 
und die darin befindlichen Büro-
räumlichkeiten sollen nach einer 
Adaptierung in Zukunft an Klei-
nunternehmer aus der Gemeinde 
weitervermietet werden.

Bankomat
bleibt
bestehen!
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LH Niessl lädt zum Tag der offenen Tür nach Eisenstadt
Am 23. Juni lud LH Niessl zum 
Tag der offenen Tür ins Landhaus 
nach Eisenstadt ein. Im Zuge eines 
Festaktes wurden zahlreiche Per-
sönlichkeiten aus dem Ehrenamt 
geehrt.
Aus der Marktgemeinde Minihof-
Liebau wurden Frau Eveline Schla-
ger, ausgebildete Naturparkfüh-
rerin und verantwortlich für die 
Weiterentwicklung und Betreu-
ung des Themenweges "Korn-
weg" und Führungen in der Schau-
mühle "Jost-Mühle", Herr Franz 
Stepan, Kommandant-Stellver-
treter der Freiwilligen Feuerwehr 
Windisch-Minihof und Herr Peter 
Bittner, aktives Stocksport- und 
Vorstandsmitglied des ESV Tauka 
und Motivator für das Betreiben 

des Stocksports im örtlichen Pensi-
onistenverband nominiert.

Flurreinigung

Am 24.03. lud die Marktgemeinde Minihof-Liebau die Gemeinde-
bevölkerung wieder zur alljährlichen Flurreinigung ein. In allen 3 
Ortsteilen wurden Straßenränder und Flure abgegangen und vom 
angefallenen Müll der letzten Monate befreit. Für die fleißigen und 
umweltbewussten Gemeindebürger stellt sich dabei jedes Mal erneut 
die Frage, warum Menschen Ihren Müll achtlos in die Straßengräben 
und Wiesen und Äcker werfen oder aus den fahrenden Autos Ge-
tränkedosen, Zigarettenverpackungen, Kaugummipapierl werfen, 
wobei die Müllentsorgung in unserem Land so einfach und gut orga-
nisiert ist. 
Abschließend gab es wieder eine stärkende Jause im Hof der Fleische-
rei Brunner in Minihof-Liebau. Die Marktgemeinde Minihof-Liebau 
bedankt sich recht herzlich bei allen Helferinnen und Helfern für ih-
ren Einsatz für eine saubere, lebenswerte Gemeinde.

Unsere bei den Volksschulkindern 
beliebte Frau Silvia Wolf ist im heu-
rigen Frühjahr ihre wohl verdiente 
Pension angetreten. Bürgermeister 
Helmut Sampt und Vizebürgermei-
ster Arch. DI Ernst Halb bedankten 
sich im Namen der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau für ihre Arbeit und 
ihr Engagement in der Volksschule 
Minihof-Liebau. Über 20 Jahre war 
sie die gute Seele in der Volksschule 
und immer beliebt bei den Kindern. 
In der letzten Schulwoche mach-
ten ihr die Volksschulkinder eine 
besondere Freude. VDir Rosemarie 
Lafer mit den Lehrerinnen und Be-
treuerinnen haben gemeinsam mit 
den Volksschulkindern Lieder und 
Gedichte vorbereitet und Frau Sil-
via Wolf feierlich in die Pension ver-
abschiedet. Den Tränen nah, freute 
sie sich sehr über die herzliche Ver-
abschiedung und wünschte den Kin-
dern schöne erholsame Ferien.

Verabschiedung von Silvia 
Wolf in die Pension
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________________________________________________________________________________________ 

 

K U N D M A C H U N G 
 

Stellenausschreibung für den Dienstposten einer Vertragsbediensteten 
oder eines Vertragsbediensteten gh für den handwerklichen Dienst  

in der Marktgemeinde Minihof-Liebau 
 

Gemäß § 5 Abs. 1 des Bgld. Gemeindebedienstetengesetzes 2014 gelangt in der Marktgemeinde 
Minihof-Liebau der Dienstposten einer Vertragsbediensteten oder eines Vertragsbediensteten gh für 
den handwerklichen Dienst für die Raumpflege und Betreuung der Gartenanlagen und Einrichtungen 
des Gemeindeamtes Minihof-Liebau sowie der Aufbahrungshallen zur Ausschreibung. 
 

Einstufung:    Entlohnungsschema II, Entlohnungsgruppe gh4 
 

Beschäftigungsausmaß:  25 %, d.s. 10 Wochenstunden  
 

Grundgehalt brutto:  €  470,50   (bei einem Beschäftigungsausmaß von 25 %, ohne Anrechnung  
von Vordienstzeiten) 

 

Anstellungserfordernisse: 
1. a) entweder unbeschränkter Zugang zum österreichischen Arbeitsmarkt 

b) oder die österreichische Staatsbürgerschaft  
2. Beherrschung der deutschen Sprache 
3. volle Handlungsfähigkeit  
4. persönliche und fachliche Eignung für die Erfüllung der Aufgaben, die mit der vorgesehenen 

Verwendung verbunden sind, sowie die Erfüllung der in diesem Gesetz oder in besonderen 
Vorschriften festgesetzten Bedingungen  

5. ein Lebensalter von mindestens 18 Jahren  
6. Kenntnisse und Erfahrungen im Bereich Raumpflege, Landschafts- und Gartenpflege  
 

Die Auswahlentscheidung zwischen mehreren Bewerberinnen und Bewerbern, die die 
Anstellungserfordernisse erfüllen, wird nach folgenden Kriterien getroffen: 
- bevorzugterweise Hauptwohnsitz in der Marktgemeinde Minihof-Liebau 
- Bereitschaft zu Mehrleistungen außerhalb der Regeldienstzeit, sowie bei Bedarf auch an 

Wochenenden und Feiertagen  
- Bereitschaft zur Weiterbildung 
- Teamfähigkeit 
- Eigeninitiative 
 

Die Stellenbewerbungen sind wie folgt zu belegen (in Kopie): 
- Lebenslauf 
- Geburtsurkunde 
- Staatsbürgerschaftsnachweis 
- Strafregisterauszug bzw. -bescheinigung 
allenfalls 
- Heiratsurkunde 
- Geburtsurkunden der Kinder 
- bei männlichen Bewerbern: Wehrdienst-, Zivildienstbescheinigung bzw. Befreiungsschein 
 

Die an den Gemeinderat zu richtenden Bewerbungen sind unter Beilage sämtlicher, in der 
Ausschreibung geforderter Unterlagen bis spätestens 10.08.2018, 12.00 Uhr beim Gemeindeamt der 
Marktgemeinde Minihof-Liebau einzubringen. Maßgebend ist das Datum des Einlangens. 
Unvollständig bzw. verspätet einlangende Bewerbungen werden nicht berücksichtigt. 
 
 

     Der Bürgermeister:      
 

     Helmut Sampt eh.  
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Markttag mit
Frühschoppen

Neu gewählte Obfrau der Sozialinitiative Minihof-Liebau
Der Verein Sozialzentrum Minihof-Liebau hat in seiner Generalver-
sammlung am 08.04.2018 im Gh. Hirtenfelder einen neuen Vorstand 
gewählt. Hilde Ruck übernimmt die Führung des Vereins von LAbg. a.D. 
und Bgm. a. D. Willibald Stacherl. 
Nach über 20 Jahren an der Spitze des Vereins hat Willibald Stacherl 
die Führung des sozial engagierten Vereins an seine langjähre Obmann-
stellvertreterin Hilde Ruck übergeben. Im Zuge der Neuwahlen wurde 
der Vorstand um drei engagierte Personen erweitert. Unter anderem 
übernimmt Bürgermeister Helmut Sampt die Funktion des Obmann-
stellvertreters.

Kornwegwanderung des Verschönerungsvereins Minihof-Liebau
Am 14. April lud der Fremdenverkehrs- und Verschönerungsverein Minihof-Liebau zu einer Erlebniswan-
derung entlang unseres „Kornweges“ ein. Unter der fachkundigen Führung von Naturparkführerin Eve-
line Schlager wurden entlang des Themenweges kleine Geschichten, interessante Zwischenstopps und 
Spiele erlebt. Das „Anziehen“ einer Vogelscheuche hat allen Spaß gemacht. Bei der Jost-Mühle klang die 
Wanderung gemütlich aus.

Bei schönem Frühlingswet-
ter lud der ÖKB Ortsverband 
Minihof-Liebau am Markttag 
zum Frühschoppen ein. Es 
herrschte reger Andrang. Kuli-
narisch wurden die Gäste wie-
der mit heimischer Kost ver-
wöhnt. Musikalisch umrahmt 
wurde der Frühschoppen von 
der Blasmusikkapelle des Mu-
sikvereins Minihof-Liebau.
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Nachwuchsturnier der Spielgemeinschaft Raabtal

Am 12.05. wurde ein Nachwuchsturnier der im Frühjahr gegründeten Spielgemeinschaft RAIKA Raabtal Juni-
ors, der benachbarten Fußballvereine im Raabtal (UFC Jennersdorf, FC Minihof-Liebau, SV Mühlgraben, USV 
Neuhaus am Klausenbach, ASV St. Martin an der Raab) am Sportplatz in Windisch-Minihof veranstaltet. Die 
jungen Spielerinnen und Spieler zeigten durchwegs gute Leistungen und hatten viel Spaß und Freude an der 
Bewegung mit dem „runden Leder“. 
Sollten fußballinteressierte Kinder und Jugendliche (natülich auch Mädchen!) neugierig sein: Die Raika Raab-
tal Juniors freuen sich auf dich - du kannst jederzeit ins Training einsteigen!

2018 wurde die „Safety-Tour“ 
bereits zum 19. Mal österreich-
weit durchgeführt. Unter zehn-
tausenden Schülerinnen und 
Schülern wurde der begehrte Ti-
tel „Sicherste Volksschulklasse“ 
ermittelt. Im Burgenland fan-
den heuer fünf Vorbewerbe und 
die Landesausscheidung statt.
In Siegendorf, Neudörfl, Winden 
am See, Großpetersdorf und Tau-
ka fanden die Vorbewerbe statt. 
Dabei konnten sich die Schulklas-
sen für das jeweilige Landesfinale 
qualifizieren. Ziel der sogenannten 
„Kindersicherheitsolympiade“ ist 
es, Kindern spielerisch die Themen 
Sicherheit im Haushalt, Straßenver-
kehr und bei der Benützung des 
Computers zu vermitteln.
Beim Vorbewerb in Tauka holte 
sich die Volksschule Grieselstein 

„Safety-Tour“: Spielerisch Sicherheit lernen

vor der Volksschule Neuhaus am 
Klausenbach den Tagessieg und 
beide qualifizierten sich für das 
Landesfinale in Ritzing. Die Volks-
schule Minihof-Liebau verpasste 
den Aufstieg nur knapp. Insgesamt 
sind in Tauka 10 Schulklassen aus 
dem Bezirk Jennersdorf und dem 
Nachbarland Ungarn angetreten.
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Nachmittagsbetreuung
Das Schuljahr und somit auch 
die schulische Nachmittagsbe-
treuung gingen in der letzten 
Juni-Woche zu Ende. Rück-
blickend war es ein erlebnis-
reiches, spannendes und zu-
gleich lehrreiches Jahr für die 
Kinder der Nachmittagsbe-
treuung.
Neben den Festen im Jahres-
kreis, wie Nikolaus-, Weih-
nachts- und Osterfeier, sowie 
Mutter- und Vatertag und den 
Geburtstagsfeiern der Kinder, 
zu welchen wir diverse Bastel- 
und Werkarbeiten fertigten, 
standen auch einige Projekte 
und Aktivitäten auf dem Pro-
gramm.
Aufgrund der Tatsache, dass 
die Volksschule Minihof-Lie-
bau eine Naturparkschule ist, 
fanden viele Bildungsange-
bote im Freien statt. Die Kinder 
konnten verschiedene Spiele 
und Aktivitäten (Fußball, Vol-
leyball, Bobfahren, Geschick-
lichkeitsspiele, Weitsprung, ...) 
im Garten, dem Wald und auf 
der Wiese, sowie bei Lehraus-

gänge genießen.
Unter anderem durften sie 
auch mit Wasser, Gras und 
Erde experimentieren und 
"kochen", mit Bestimmungs-
büchern die Blumen- und 
Pflanzenwelt erkunden und 
im darauffolgenden Quiz zum 
jeweiligen Thema ihr Wissen 
zum Besten geben.
Nicht nur die sportlichen Kom-
petenzen, wie sie bei Bewe-
gungsspielen und beim Yoga 
erlernt werden konnten, ge-
hörten zu den Bildungszielen 
der Nachmittagsbetreuung. 
Auch soziale und emotionale 
Kompetenzen (Umgangs-
formen, Konfliktbewältigung) 
wurden spielerisch durch Rol-
lenspiele und ein Kinderparla-
ment erarbeitet.
Zum Abschluss der Nachmit-
tagsbetreuung hat die Kinder 
noch eine spannende Schatz-
suche mit gemütlichem Pick-
nick erwartet, ehe sie in die 
wohlverdienten Sommerferien 
gestartet sind.

Nina-Maria Schaffer

Sommerferienbetreuung
für Kindergarten- und Volksschulkinder

In den Sommerferien gibt es 
auch heuer wieder eine ge-
meindeübergreifende Ferien-
betreuung. Wie gehabt für die 
Kindergartenkinder und auf 
Wunsch vieler Eltern ab heu-
er auch für Volksschulkinder. 
Hiezu hat es betreffend der 
Umsetzung eine Einigung 
der drei Gemeinden Mini-
hof-Liebau, Mühlgraben und 
Neuhaus am Klausenbach ge-
geben. Die Ferienbetreuung 
wird wieder abwechselnd je-
weils drei Wochen in jeder Ge-
meinde einheitlich von 07.00 

bis 13.00 Uhr durchgeführt. 
Alle teilnehmenden Kinder-
garten- und Volksschulkinder 
werden in den jeweiligen Ge-
meinden gemeinsam an einem 
Standort, bei uns wie gehabt 
im Kindergarten Tauka, be-
treut. 

Ab 02.07.2018 bis 20.07.2018 
werden die angemeldeten Kin-
der aus den drei Nachbarge-
meinden in Neuhaus am Klau-
senbach betreut, ab 23.07.2018 
bis 10.08.2018 die gemeindeü-
bergreifende Ferienbetreuung 

in unserer Gemeinde weiter-
geführt und von 13.08.2018 
bis 31.08.2018 in Mühlgraben 
abgeschlossen. Für die Betreu-
ung der Volksschulkinder in 
den 3 Wochen in unserer Ge-
meinde wird Nina-Maria Schaf-
fer, welche seit Herbst 2017 
die Schulische Tagesbetreuung 
in die Volksschule durchführt, 
zuständig sein. Die Betreuung 
der Kindergartenkinder wird 
wie gehabt vom Betreuungs-
team des Kindergartens, unter 
der Leitung von Karin Gyger, 
erfolgen.
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Spatenstich zum Um- und Zubau VAMOS - Verein zur Integration

Der gemeinnütziger Verein VA-
MOS – Verein zur Integration 
befasst sich mit allen Themen 
der Integration von Menschen 
mit besonderen Bedürfnissen 
in sämtlichen Lebensbereichen. 
Die Institution bietet Kindern, 
Jugendlichen und Erwachsenen 
ein vielfältiges Angebot zur Wei-
terentwicklung. Nun wird der 
Standort Windisch-Minihof um-
gebaut und erweitert. Architekt 
DI Ernst Halb zeichnet sich für 
die Planung verantwortlich, die 
Gesamtbauleitung übernimmt 
DI Helmut Huber. Das heimische 

Duo überzeugte bereits bei vie-
len öffentlichen Projekten mit 
erfreulichen Ergebnissen. 

Die mit einem Baurecht verse-
henen Gebäude mit den Haus-
nummern 88 und 126 in Win-
disch-Minihof werden saniert 
und im Besonderen in den Be-
reichen Küchentrakt und Werk-
statt sowie im Aufenthalts- und 
Gruppenbereich für die Klienten 
erweitert, darüber hinaus wird 
eine Liftanlage eingebaut. Das 
Projekt wird vom Bundesmini-
sterium für Land-und Forstwirt-

schaft, Umwelt und Wasserwirt-
schaft, dem Land Burgenland 
und der Europäischen Union mit 
874.471,50 Euro unterstützt. Die 
Fertigstellung ist für Juni 2019 
geplant.

In seinen Grußworten lobte Bür-
germeister Helmut Sampt das 
große Engagement der Vereins-
mitglieder und Mitarbeiter des 
Vereins VAMOS. Landesrat Mag. 
Norbert Darabos bekräftigte, 
dass das Land Burgenland gerne 
solch erfolgreiche Projekte fi-
nanziell unterstützt. 

Der Spatenstich erfolgte durch 
Erwin Niederer (Baufirma), Hel-
mut Huber (Bauleiter), Ernst Halb 
(Architekt), Andrea Grandits, 
Gerhard Kuich (Geschäftsführer 
"VAMOS"), Bürgermeister Hel-
mut Sampt, Landesrat Norbert 
Darabos sowie den Vorstandsmit-
gliedern des Vereins Ewald Rit-
ter, Hilde Ruck und LAbg. Ewald 
Schnecker. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil konnten sich die 
Gäste von der ausgezeichneten 
Küche des Hauses VAMOS über-
zeugen.

Bastian Wolf hat heuer bei den großen 
Wettbewerben mit der Steirischen Har-
monika ausgezeichnete Erfolge erspielt.
Beim 10. Josef Peyer Preis, einem stei-
rischen Volksmusikwettbewerb, der am 
6. Mai in Bad Aussee stattfand, erreichte 
Bastian in seiner Wertungsgruppe Solo 

B1, einen AUSGEZEICHNETEN 
ERFOLG.

Auch bei den diesjährigen 
Staatsmeisterschaften für Stei-
rische Harmonika, vom 10.-13. 
Mai in Angerberg (Tirol), hat er 
ausgezeichnet abgeschnitten.
Er trat am 12. Mai an und hat 
in seiner Altersgruppe, in der 
Wertungskategorie Harmonika 
Solo A2, ebenfalls einen AUSGE-
ZEICHNETEN ERFOLG auf seiner 
Steirischen Harmonika erspielt.

Die gesamte Familie ist sehr 
stolz auf ihn.

10. Josef Peyer Preis und Österreichische Staatsmeisterschaften
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ORF-Familienerlebnistag
Der gemeinsam mit dem Natur-
park Raab und dem ORF-Burgen-
land veranstaltete ORF-Famili-
enerlebnistag am 28. April war 
Treffpunkt für zahlreiche Fami-
lien und Interessierte aus Nah 
und Fern. Zwischen 10.00 Uhr 
und 16.00 Uhr brachte der "Dot-
tozug" die Besucher bequem von 
einer Station zur nächsten. Bei 
den 3 Stationen konnten die Be-
sucher unterschiedliche Attrakti-
onen und Genüsse erleben. Beim 
Naturwinkel Saufuß konnte man 
die Wildtiergehege besichtigen, 
eine Bastelwerkstatt besuchen, 
Bewegungs-, Erlebnis- und Ge-
schicklichkeitsspiele für die gan-
ze Familie erleben. In der Jost-
Mühle war Backen mit Andreas 
und das Schattenspiele angesagt 
und beim Naturteich in Mühlgra-
ben fanden Basteln mit Naturma-
terialien, Naturführungen und 
Wissenswertes "rund ums Leben 
im Wasser" und Wünschelruten-
gehen statt.

Vollmondwanderung
Der Dreiländer Naturpark Raab ver-
anstaltete vom Frühjahr bis Herbst 
dieses Jahres jeden Monat in einer 
der 7 Naturparkgemeinden eine 
Vollmondwanderung. Ende Mai 
wurde wieder in der Marktgemein-
de Minihof-Liebau gewandert. 
Über 60 Wanderer haben sich am 
29. Mai beim Gasthaus Happer in 
Tauka – Ausgangspunkt und Ziel 
der Vollmondwanderung – einge-
funden. Naturparkführerin Eveline 
Schlager und ihr Team haben wie-
der eine interessante und vor allem 
erlebnisreiche Wanderung organi-
siert. 
Die Strecke führte in Richtung Pe-
tereck, über den Kramerberg – wo 
sich die Wanderer an einer Labe-
station kräftig stärken konnten – 
nach Minihof-Liebau. Danach ging 
es über den Zotterberg zurück zum 
Ausgangspunkt nach Tauka.

Nach ca. 2,5 Stunden war das 
Ziel, das Gasthaus Happer, wie-
der erreicht und die diesjährige 
Vollmondwanderung bei einer 
Heurigenjause oder einer Portion 
Gulasch abgeschlossen. Danke an 
den Fremdenverkehrs- und Ver-
schönerungsverein Minihof-Liebau 
für die ausgezeichnete Verkö-

stigung bei der Labestation am 
Kramerberg. 
Die Naturparkgemeinde und 
Marktgemeinde Minihof-Liebau 
bedankt sich recht herzlich bei den 
Organisatoren der Vollmondwan-
derung, allen voran bei Naturpark-
führerin Eveline Schlager und bei 
Marianne Steinmetz.
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Schwammerlrahmsuppe und Heidensterz

Am 10. Juni meinte es der Wet-
tergott sehr gut mit dem Frem-
denverkehrs- und Verschöne-
rungsverein Minihof-Liebau. Bei 
strahlenden Sonnenschein und 
sommerlichen Temperaturen 
besuchten viele Gäste den Früh-
schoppen im Innenhof des Gh. 
Steinmetz in Minihof-Liebau. 
Die traditionelle und beliebte 

Schwammerlrahmsuppe mit Hei-
densterz verwöhnte wieder den 
Gaumen der Besucher. Der Musik-
verein Minihof-Liebau umrahmte 
den Frühschoppen musikalisch. 
Obfrau Marianne Steinmetz und 
ihr Team bedankten sich bei 
den zahlreichen Besuchern und 
sorgten für einen gemütlichen 
Juni-Sonntag.

Frisiersalon
„Traude“

Mit 3. Juli hat Edeltraud Gartner 
das Friseurgeschäft in Windisch-
Minihof 12/1 von Mathilde Kern 
übernommen und neu eröffnet. 
Traude ist seit über 30 Jahren bei 
Hilde Kern als Friseurin beschäf-
tigt und hat nach dem Hilde mit 
Ende Juni in die wohlverdiente 
Pension gegangen ist, den Schritt 
in die Selbständigkeit gewagt. 
Die Kunden werden wie gewohnt 
von Traude und Gabi bedient 
werden. Auch Hilde wird zwi-
schendurch gerne aushelfen. 

Bei der Eröffnungsfeier gratu-
lierten Bgm. Helmut Sampt und 
Vizebürgermeister Arch. DI Ernst 
Halb Edeltraud Gartner zur Neu-
eröffnung des Friseurgeschäfts 
und wünschten Traude und Gabi 
alles Gute für die Zukunft. Bei der 
scheidenden Hilde Kern bedank-
ten sie sich für die langjährige er-
folgreiche Führung ihres Frisier-
salons und wünschten alles Gute 
und Gesundheit in der Pension.

125 Jahre FF Minihof-Liebau
Zum 125-Jährigen Gründungsjubiläum hat die Freiwillige Feuerwehr Minihof-
Liebau am Samstag, dem 19. Mai zu einem Festakt geladen. Kommandant 
OBI Alois Knaus freute sich zahlreiche benachbarte Feuerwehren aus dem 
Burgenland, der Steiermark und Slowenien sowie die geladenen Ehrengäste 
und die Besucher begrüßen zu dürfen. Im Anschluss an den kurzweilig gestal-
teten offiziellen Teil fand der Abend einen gemütlichen Ausklang mit einem 
Dämmerschoppen. Musikalisch wurde der festliche Abend vom Musikverein 
Minihof-Liebau begleitet. 
Am Sonntag, dem 20. Mai, schloss die Ortsfeuerwehr die Feierlichkeiten mit 
einem von der Bevölkerung sehr gut besuchten Frühschoppen ab.

Jährliche Inspizierung der Feuerwehren

Die heurigen Inspizierungen unserer Ortsfeuerwehren wurden wie gewohnt erfolgreich durchgeführt.
Anschließend gab es eine gemeindeübergreifende Abschlussübung in Tauka.
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Frühlingskonzert des Musikvereins Minihof-Liebau
Am 17. März startete der Musikver-
ein Minihof-Liebau sein Jubiläums-
jahr mit einem Frühlingskonzert zum 
90-jährigen Bestehen. Kapellmeister 
Alfred Braunstein und Obmann Er-
win Braunstein luden in den Turn-
saal der Volksschule und freuten sich 
über das zahlreich erschienene Publi-
kum. Die Musikerinnen und Musiker 
boten wie gewohnt ein breites und 
abwechslungsreiches Programm. Ihre 
musikalischen Qualitäten konnten 
dabei einige Musikerinnen und Mu-
siker im Rahmen ihrer Solo-Einlagen 
einmal mehr unter Beweis stellen. 
Auch der Gesang ist ein wichtiger Be-
standteil einer Blasmusikkapelle und 
so durften sich die Gäste den Klän-
gen der Sängerinnen und Sängern 
des Musikvereins aber auch den Dar-
bietungen des Kinderchors der Volks-
schule Minihof-Liebau unter der Lei-
tung von Rosemarie Lafer hingeben. 
Durch den Abend begleiteten mit 
viel Witz und Charme die beiden 

Marketenderinnen Lena Braunstein 
und Martina Huber. 
Die Ehrungen für langjährige Ver-
einsfunktionäre ist bei jedem Konzert 
ein Fixpunkt. Auch im Jubiläumsjahr 
wurden die besonderen Leistungen 
der Jungmusiker hervorgehoben. 
Der Reinerlös der Veranstaltung 
dient für den Ankauf und die Repa-
ratur von Instrumenten.

Action, Spiel und Spaß beim traditionellen Liebauer Kinderzelteln

Alljährlich bietet die Marktge-
meinde Minihof-Liebau in Zusam-
menarbeit mit der Volksschule 
Minihof-Liebau ein abwechslungs-
reiches Ferienprogramm an. 
Es werden "Erlebnistage" für 
Schulkinder angeboten. Das Fe-
rienprogramm beginnt immer 
mit dem Schulschlusszeltel´n der 
Volksschulkinder am Fun-Court in 
Minihof-Liebau. Dieses fand wie-
der in der ersten Ferienwoche, 
von Montag, 02. bis Dienstag 03. 
Juli statt. Das Steckerlbrotbacken 
und Würstelbraten am Lagerfeu-
er sowie das gemeinsame Spielen 
und Übernachten in den Bundes-
heerzelten, bereitete den Kindern 
großen Spaß. Natürlich wurde 
bis spät in die Nacht getuschelt 
und gelacht, bis endlich Ruhe ein-
kehrte.

Unter anderem werden folgende 
weiterer "Erlebnistage" in den 
Sommerferien 2018 angeboten:  

• Erlebnisnachmittag am Pferde-
  hof mit Kinderyoga und
  Voltegieren
• Mondscheinkino
• Basteln mit Heu
• Theaterspielen
• Abenteuertag

• Ausflug mit dem Schnauferlzug
  zum Adventure Park Vulkanija
  (Slowenien)

Die Marktgemeinde Minihof-
Liebau bedankt sich bei den 
Organisatoren und Sponsoren.
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FC Minihof- Liebau - Frühschoppen
Der FC Minihof- Liebau feierte am 
23. und 24. Juni sein 30-jähriges 
Bestandsjubiläum. Die Feierlich-
keiten begannen bereits am Frei-
tag mit einem Kleinfeldturnier. 
Am Samstag zeigten die Stars 
vergangener Tage beim Alther-
renspiel ihr nach wie vor vorhan-
denes spielerisches Können. Am 
Samstag wurde dann das Zeltfest 
mit der Band Pech & Schwefel so 
richtig eröffnet. Der Festakt wur-
de am Sonntag mit einem ökume-
nischen Gottesdienst begonnen. 
Nach einem sehr gut besuchten 
Frühschoppen mit dem Musikver-
ein Minihof-Liebau wurden beim 
abschließenden Festakt Vereins-
funktionäre für ihr Engagement 
und ihre langjährige Tätigkeit 
im Verein geehrt. Bgm. Helmut 
Sampt überreichte im Namen der 
Marktgemeinde Minihof-Liebau 
ein Urkunde zum Jubiläum und 
wünschte dem Verein viel Erfolg 
in der Zukunft. 

Am Sonntag wurde auch ein U7- 
Turnier der Spielgemeinschaft 
Raika Raabtal ausgetragen. Die 
Nachwuchsspieler des LNZ Laf-

nitztal, SPG Sulz/Güssing, der SPG 
Neuberg sowie des TSV Kirchberg 
zeigten ihr Können und hatten 
viel Spaß.

Club Miteinander beim Buschenschank Happer
Die neu gewählte Obfrau des So-
zialzentrums Minihof-Liebau, Hil-
de Ruck und ihr engagiertes neu 
organisiertes Team laden mo-
natlich zu „Club Miteinander“-
Treffen in die Räumlichkeiten 
von VAMOS in Windisch-Minihof 
ein. 2 Mal im Jahr werden auch 
Buschenschankbesuche organi-
siert. Im Mai ging die Fahrt zum 
Buschenschank Happer nach 
Tauka. Bei guter Unterhaltung 
und reichlichen Buschenschank-
Schmankerln wurde der Nachmit-
tag kurzweilig verbracht.
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90-jähriges Bestandsjubiläum
Bereits am Freitag, dem 1. Juni 
2018, trafen sich die Musikan-
tinnen und Musikanten aus dem 
Bezirk Jennersdorf und der Süd-
oststeiermark in Minihof-Liebau 
zum 90-Jahr-Jubiläum des Musik-
vereins Minihof-Liebau, verbun-
den mit einem Bezirksmusiker-
treffen.
Am Samstag, dem 2. Juni 2018, 
gingen die Feierlichkeiten rund 
um das 90-jährige Bestehen des 
Musikvereins weiter, nämlich mit 
dem Festakt zum Bestandsjubi-
läum. Der Musikverein rund um 
Obmann Erwin Braunstein und 

Kapellmeister Alfred Braunsten 
durfte auch viele Ehrengäste be-
grüßen, darunter Mitglied des 
Bundesrates Marianne Hackl, 
Landtagsabgeordneten Ewald 
Schnecker, Bundesstabführer 
Gerhard Imre, Bezirksobmann 
und Landesobmann-Stv. Mag. 
Anton Gangl, sowie die Pfarrerin 
der evangelischen Pfarrgemein-
de Neuhaus am Klausenbach, 
Dipl.-Theol. Virág Kata Magyar. 
Der Bürgermeister der Markt-
gemeinde Minihof-Liebau, Hel-
mut Sampt, gratulierte zum 
90-Jahr-Jubiläum. Er überreichte 

dem Musikverein im Zuge des 
Festaktes im Namen der Markt-
gemeinde Minihof-Liebau eine 
Urkunde und sprach dem Mu-
sikverein Minihof-Liebau damit 
„Dank und Anerkennung“ aus.
Das 3-Tages-Fest fand am Sonn-
tag, dem 3. Juni 2018 mit einem 
gut besuchten Frühschoppen, 
welcher vom Musikverein Neu-
haus am Klausenbach gespielt 
wurde, seinen Abschluss.
Insgesamt durfte der Musikver-
ein Minihof-Liebau 20 Gastkapel-
len mit über 600 Musikerinnen 
und Musikern begrüßen.

50 Jahre evangelische Kirche Minihof-Liebau
Die Evangelische Tochterge-
meinde Minihof-Liebau feierte 
am 27. Mai das 50-Jahr-Jubi-
läum. Nach einem feierlichen 
Gottesdienst und einer Stär-
kung beim Frühschoppen am 
Marktplatz folgte im Beisein 
von Superintendent Mag. Man-
fred Koch ein sehr schön gestal-
teter Festakt. Die Geschichte 
der evangelischen Kirche in Mi-
nihof-Liebau durch Ehrenbürge-
rin, Mag. Dr. Ernestine Wolf war 
sehr aufschlussreich. Ein Dank 
an das Presbyterium für das 
schön gestaltete Kirchenfest.
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Vorankündigung der Vorträge 
von Dr. med. Ernst Eicher und Team im Oktober 2018 

 
 

Mittwoch, 3.Oktober 2018: Informationen zum Thema HEILFASTEN mit 
Fastencoach Ingrid Engelmayer. Es besteht vor Ort die Möglichkeit zur Anmeldung für 
ambulantes Heilfasten unter Anleitung von Ingrid Engelmayer mit Unterstützung von 
Dr.med. Ernst Eicher und Team durch ärztliche Kontrolle, mentales Training, 
Bewegungseinheiten und gesunde Ernährungstipps. 
 
Zum Vormerken: Termin für das ambulante Heilfasten 12.-17.Oktober (Anmeldung erforderlich)  
 
 
Mittwoch, 10.Oktober 2018: Wirbelsäule und Gelenke 
Physiotherapeutin Martina Schmidt und Isabella Schug, med./gew. Masseurin, Dipl. LSB-
Beraterin, Dipl. Pilatestrainerin erklären Aufbau und Funktion der Wirbelsäule und vom 
Bewegungsapparat. Wir zeigen einfache, alltagstaugliche Übungen für einen gesunden 
Rücken und bewegliche Gelenke.  
  
Zum Vormerken: ab Oktober Fortsetzung Körper-Meridian-Dehnübungen bei Isabella Schug 
  
 
Mittwoch, 17.Oktober 2018: Blutdruck – aus ganzheitlicher Sicht 
Sandra Fartek, Dipl. Gesundheits- und Krankenschwester, Dipl. Praktische Kinesiologin, 
Dipl. Mentaltrainerin und Mikronährstoff-Coach beleuchtet das Thema. Im Zuge dessen 
stellt sie die "Physikalische Gefäßtherapie BEMER®" vor und zeigt die enorme Bedeutung der 
Mikrozirkulation - der Durchblutung in den kleinsten Gefäßen - für unsere Gesundheit auf. 
Die BEMER®-Therapie kann vor Ort ausprobiert werden.  
 
Mittwoch, 31.Oktober 2018: Diabetes und Bewegung -  Dr.med. Ernst 
Eicher und Dipl. Physiotherapeutin Kerstin Petz von der Aktiv Praxis Altenhof - geben 
Wissenswertes über Diabetes und die Wichtigkeit von Bewegung im Alltag an Interessierte 
und Gesundheitsbewusste weiter. Vorbeugende Maßnahmen sowie Verbesserung der 
Lebensqualität für Betroffene werden besprochen. 
 
 

Die Vorträge finden im Feuerwehrhaus Minihof-Liebau um 19:00 Uhr statt 
 
 

EINTRITT IST FREIE SPENDE - für den Verein GESUNDE ENTSCHEIDUNG SÜD – 
zur Finanzierung sozialer Projekte in der Gemeinde 

 
 

Dr. med. Ernst Eicher und Vortragende geben ihr Wissen und ihre Erfahrungen kostenlos 
für die Erhaltung und Förderung der Gesundheit der Bevölkerung weiter, und freuen sich 

auf viele interessierte Teilnehmer. 
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Direkt von zu Hause zu…

…und wieder retour
Das Jennersdorf-Taxi wird von den Gemeinden des Bezirks Jennersdorf finanziert und aus 
Mitteln des Bundesministeriums für Verkehr, Innovation und Technologie (bmvit) und des 
Landes Burgenlands unterstützt.

In allen Gemeinden des Bezirks am 
Montag, Donnerstag und Freitag

2x am Vormittag, 2x am Nachmittag

In der Gemeinde Jennersdorf täglich
8.30-11.00 und 13.30 bis 17.00

Information und Fahrtbestellungen unter

erreichbar von Mo-Fr. 8.00-16.00 Uhr
Fahrtbestellung bis spätestens 45 min vor gewünschter Abfahrt

www.jennersdorf-taxi.at

Fahrtkosten pro Richtung. Ermäßigte 10er-Blöcke auf den 
Gemeindeämtern erhältlich.

€ 2,- pro Fahrt in der Gemeinde
ab € 4,- pro Fahrt im Bezirk

03329 / 46 800

03329 / 46 800

✞
Günter BRÜCKLER, Windisch-Minihof, 
verstorben am 19.03.2018
im 49. Lebensjahr.

Erna STEPAN, Windisch-Minihof,
verstorben am 19.03.2017
im 86. Lebensjahr.

Rudolf STACHERL, Tauka,
verstorben am 22.04.2018
im 76. Lebensjahr.

Gisela FRIEDL, Windisch-Minihof,
verstorben am 06.05.2018
im 86. Lebensjahr.

Emma Koller, Windisch-Minihof,
verstorben am 30.05.2018
im 82. Lebensjahr.

Die Marktgemeinde
trauert um …29.07.2018: GRILLFEST bei der Hannihütte;

 Loipengemeinschaft Windisch-Minihof

11.08.2018: DORFFEST in Windisch-Minihof;
 Verschönerungsverein Windisch-Minihof

18.08.2018: WOAZBROTN beim Öko-Teich;
 Fremdenverkehrs und Verschönerungsverein
 Minihof-Liebau

02.09.2018: MARKTTAG mit FRÜHSCHOPPEN;
 ASV Minihof-Liebau Sektion Tennis

22.09.2018: AUSFLUG; Fremdenverkehrs und
 Verschönerungsverein Minihof-Liebau

29.09.2018: SPÄTSOMMERTURNIER
 in der ESV Halle; ESV Tauka

Veranstaltungen in der Gemeinde
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Orlida RETTENBACHER aus Tauka 83 
feierte ihren 85. Geburtstag

Ingeborg ZESSAR
aus Windisch-Minihof 140
feierte ihren 80. Geburtstag

Erna UITZ aus Minihof-Liebau 91 
feierte ihren 90. Geburtstag

Martha KAHR aus Windisch-Minihof 
51 feierte ihren 85. Geburtstag

Unser jüngster
Gemeindebürger:

Aurora LÖSCHENKOHL
aus Tauka
Eltern: Anastasia LANCASTA
und Richard LÖSCHENKOHL

Rudolf KATZBECK aus Tauka 58
feierte seinen 80. Geburtstag

Franz FARTEK aus Minihof-Liebau 1 
feierte seinen 80. Geburtstag

Erich PREININGER aus Windisch-Mini-
hof 4 feierte seinen 80. Geburtstag

Erika KOLLER aus Windisch-Minihof 
77 feierte ihren 85. Geburtstag

Emma WOLF aus Minihof-Liebau 92 
feierte ihren 85. Geburtstag

Verlautbarung: Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen
Die Gemeinde verlautbart in den Gemeindenachrichten regelmäßig die Geburtstags- und Hochzeitsjubiläen. Zusätzlich werden die Daten auf

Ersuchen dem Amt der Burgenländischen Landesregierung und den lokalen Zeitungen übermittelt. 

Im Burgenland gibt es das Ehrungsgesetz vom 12.03.2009, LGBl.Nr. 36/2009. Demnach sind das Land Burgenland und die Gemeinden berechtigt, Ehrungen 
selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen schriftlich ausgesprochen haben.

Sollte daher jemand Einwände gegen die Verlautbarung seiner Jubiläumsdaten haben und dieser Umstand der Gemeinde noch nicht mitgeteilt worden 
sein, werden Sie hiermit aufgerufen, diesen Einwand schriftlich im Gemeindeamt bekanntzugeben.


